
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 
 

Vorlage Nr. 507/06 
 
 

Betreff: 
 

Ausbau der Stichwege "Am Schultenhof" im Geltungsbereich des  
Bebauungsplanes Nr. 295, Kennwort: "Wohnpark-Mesum" 
 
Offenlage der Ausbauplanung 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Bau- und Betriebsausschuss 23.11.2006 Berichterstattung 

durch: 
Herrn Dr. Kratzsch 
Herrn Schröer 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
53 Öffentliche Verkehrsflächen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

18.000 € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
16.000 € 

Eigenanteil 
 
 

 
2.000 € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt 53014-3604 in Höhe von  _____ € zur Verfügung. 
   

 in Höhe von 18.000€  nicht zur Verfügung. 

Durch Umschichtungen im Rahmen der bisher für das Jahr 2007 vorgesehenen Projekte soll 
dieses Projekt budgetneutral in den Investitionsplan 2007 aufgenommen werden. 

  

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 507/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Bau- und Betriebsausschuss nimmt den Ausbauentwurf zur Kenntnis und be-
schließt dessen Offenlage in den Diensträumen des Fachbereiches 5.3. 
 
 
 
Begründung: 
 
1. Festsetzung im Bebauungsplan: 
 

Die Stichwege „Am Schultenhof“ befinden sich in den Grenzen des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes Nr. 295, Kennwort: „ Wohnpark-Mesum“.  
Der Ausbaubereich der beiden Stichwege beginnt am nordwestlichen Ab-
schnitt der bereits ausgebauten Straße „Am Schultenhof“. 

  
 Die vorhandenen Grundstücksparzellen sind überwiegend bebaut. 
  

Die Straßenparzelle des 1. Stichweges (Hausnummern 97 bis 107) hat eine 
Breite von ca. 4,75m. Die Breite des 2. Stichweges (Hausnummern 93 bis 
95) beträgt ca. 3,50m und ist ca. 8,00m lang. 

 
 
2. Einfügung in das Straßennetz: 
 

Die Stichwege “Am Schultenhof“ sind aufgrund ihrer Verkehrsbedeutung und 
Lage im Straßennetz als Anliegerstraße einzustufen. 

 
 Der Ausbau soll als Verkehrsberuhigter Bereich im Mischprinzip erstellt  

werden, da die vorhandenen Breiten ein Trennungsprinzip mit separaten 
Gehwegen nicht zulassen.  
 
Die Stichwege schließen sich an die im Separationsprinzip erstellte Straße 
„Am Schultenhof“ an. Diese ist in Asphaltbauweise mit beidseitigen Gehwe-
gen erstellt.  

 
3. Notwendige Breiten der einzelnen Ausbauabschnitte: 
 
 Stichwege „Am Schultenhof“ (Verkehrsberuhigter Bereich): 

 
Es ist ein Ausbau als Verkehrsberuhigter Bereich in Pflasterbauweise in den 
bestehenden Straßenparzellen (4,75m bzw. 3,50m) vorgesehen. 

 
Um auf der relativ kurzen Straßenlänge den Eindruck einer optischen Bremse 
zu erzielen, ist ein farblicher Wechsel des Betonsteinpflasters (rot/grau) vor-
gesehen. Der kürzere Stichweg wird einfarbig erstellt.  
Weiterhin ist die Einplanung eines Grünbeetes ohne Baumbepflanzung vorge-
sehen.  
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Aufgrund der geringen Straßenparzellenbreite ist eine Ausweisung von Park-
ständen im öffentlichen Straßenraum nicht möglich. 

 
4. Entwässerung: 
 
 Die Entwässerung der befestigten Verkehrsfläche erfolgt über 30 cm 
 breite Entwässerungsrinnen mit Abläufen und Anschlüssen an die  
 Kanalisation. 
 
5. Beleuchtung: 
 
 Es ist die Aufstellung von Rautenleuchten LSS 151-2, 2x11Watt mit einer  
 Lichtpunkthöhe von 4,00m vorgesehen. 
 
6. Bürgerbeteiligung: 
 
 Die vorgeschlagene Offenlage der Planunterlagen wird seitens der  
 Verwaltung für erforderlich gehalten, um den Anliegern Gelegenheit zu geben 
 sich zu den Herstellungsmerkmalen zu äußern. 
 
7. Abrechnung der Ausbaukosten: 
 

Die auszubauenden Stichwege sind Bestandteil der Erschließungsanlage „Am 
Schultenhof“. Für den gesamten beitragsfähigen Aufwand (Hauptzug und 
Stichstraßen) werden Erschließungsbeiträge nach dem BauGB (90% Anlieger) 
erhoben. 

 
8. Ausbauzeitpunkt: 
 
 Der Ausbau erfolgt – nach Abschluss des Planverfahrens – vorraussichtlich im  
 Sommer 2007. 
 
 
 
Anlagen: 
 
Lageplan 
 
 
 


